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DRK Blutspende in der Regelschule in Uder
Am 8. Mai 2020 fand die Blutspende vom DRK in der Regel-
schule in Uder aufgrund der Corona-Pandemie unter erhöhten 
Sicherheitsmaßnahmen statt. Zu Beginn 
wurde die Körpertemperatur der Spender 
gemessen und die Hände mussten des-
infiziert werden. Das Blutspendeteam, 
die Helfer und Spender trugen Masken. 
Trotz der aktuellen Corona-Lage und den 
damit verbundenen Einschränkungen 
konnten wir uns über 73 Blutspender 
(darunter 4 Erstspender) freuen. Anstel-

le des Buffets gab es diesmal ein Lunchpaket. Wir möchten 
uns an dieser Stelle für die Geduld und das Verständnis der 

Blutspenderinnen und Blutspender be-
danken. Auch unseren ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern möchten wir 
DANKE sagen! Sie alle gaben ihr Bes-
tes und das unter wahrlich erschwerten 
Bedingungen - es ist beeindruckend zu 
sehen, wie wir zusammenstehen!

Text und Bilder: Martina Kaufhold

Gemeindenachrichten

Schrittweise Öffnung der Kitas in der VG Uder
Am 26. Mai 2020 trafen sich die Leitungen der Kitas und Verant-
wortliche der freien Träger in der VG Uder, um über den Start des 
eingeschränkten Regelbetriebes in den fünf Kindergärten in der 
VG Uder zu beraten.
Die Anwesenden waren zwar erfreut, dass mit der Einführung 
des eingeschränkten Regelbetriebes nun alle Eltern ihre Kinder 
betreut bekommen können, aber wenig begeistert darüber, dass 
mit dem gleichzeitigen Wegfall der Notbetreuung und aufgrund 
der Hygienevorschriften nicht mehr alle Kinder durchgängig be-
treut werden könnten.
So ging es letztlich darum, einschränkende rechtliche Regelun-
gen mit Ermessens spielraum möglichst gleich zu interpretieren 
und damit auch annehmbare Lösungen für die Eltern, Stichwort 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, zu erreichen.
Da das Hygienekonzept hohe Anforderungen für den Betrieb der 
Einrichtungen mit sich bringt und manche Eltern aufgrund des 
evtl. bestehenden Gefährdungsrisikos verunsichert sind, stellen 
wir es den Eltern frei, ihr Kind jeweils für einen vollen Kalender-
monat auf Antrag zu Hause zu behalten, wenn sie nicht unbe-
dingt auf die Tagesbetreuung angewiesen sind. Das hilft bei der 
Umsetzung der Hygienekonzepte und deshalb muss für die Zeit 
der Freistellung auch kein Elternbeitrag entrichtet werden.
Link zur Freistellung: https://www.vg-uder.de/rathaus-der-vg/ver-
waltung/dienstleistungen-und-formulare/antrag-auf-beitragsfrei-
stellung.html
Für unsere Kitas in der VG Uder haben wir uns auf folgenden 
Konsens bereits ab 02.06.2020 verständigt: Wenn Kinder betreut 
werden, dann mindestens für eine ganze Woche. Wenn möglich, 
ist der erhöhte Flächenmaßstab nicht in vollem Umfang anzuset-
zen, da es hier ein freies Ermessen gibt und die Kinder in der nun 
schöneren Jahreszeit viel draußen sein können. Daraus abgelei-
tet ergab sich bereits kurz nach der Beratung ein Einvernehmen 
aller Träger in der VG Uder, ihre Kindergärten ohne Schichtbe-
trieb für acht Stunden am Tag zu öffnen.
Wichtiger Bestandteil des Hygienekonzeptes ist die einheitliche 
Gruppenzusammen setzung und viel Bewegung an der frischen 

Luft. Das macht es erforderlich, dass die Kinder selbstverständ-
lich auch die öffentlichen Spielplätze nutzen dürfen.
Da das Personal nicht zwischen den Gruppen wechseln darf, 
besteht aber weiterhin eine Unsicherheit der vollen Betreuung 
für alle Gruppen. Doch gehen wir davon aus, dass aufgrund 
der Tatsache, dass trotz ununterbrochener Notbetreuung in 
Deutschland und durchgängiger Kinderbetreuung in allen skan-
dinavischen Ländern, sowie in den Niederlanden bisher nicht ein 
einziger Kindergarten als Hotspot für Ansteckung mit dem Sars-
CoV-2-Virus identifiziert wurde, es weitere Erleichterungen für 
den Betrieb der Kindergärten durch die Landesregierung geben 
wird. Es spricht viel für die Äußerung des Ministerpräsidenten 
aus Baden-Württemberg, dass Kinder keine Virenschleudern 
sind, wie von manchen befürchtet.
Allen Kindergärtnerinnen und Ihren Leitungen herzlichen Dank 
für ihr konstruktives Mitwirken zum Wohl der Kinder und ihrer 
Eltern. Mein Dank gilt darüber hinaus Frau Ziegenfuß-Heller vom 
St. Jakobus Kindergarten in Uder, die sich in dieser Zeit beson-
ders bemüht hat, den Wünschen von Eltern und Kindern gerecht 
zu werden und zuletzt fast 50 Kinder in die Notbetreuung aufge-
nommen hatte.
Allen Eltern sei für ihr Verständnis gedankt, die Erschwernisse 
dieser Zeit mitzutragen. Schmerzlich war die Erfahrung, zeitwei-
se auf doch so selbstverständlich Gewordenes wie die Kinder-
betreuung verzichten zu müssen. Umso größer dürfte jetzt die 
Freude darüber sein, dass wieder etwas Vertrautes zurückkehrt. 
Wie nach dem Drücken der Reset-Taste am Computer könnte 
das wieder ein Neustart sein und alle wieder nach vorn schauen 
lassen für mehr Freude und Fröhlichkeit im Umgang miteinander.

Ihr
Thomas Heddergott
Gemeinschaftsvorsitzender
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Wüstheuterode beabsichtigt zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt im gemeindeeigenen Kindergarten „An der 
Märchenstraße“ die Stelle der

Kindergartenleitung (m, w, d)

befristet zur Mutterschutz- und Elternzeitvertretung zu beset-
zen. Die Regelarbeitszeit soll 40 Stunden/Woche betragen. 
Abweichungen sind aufgrund der konkreten Bemessung der 
Arbeitszeit nach der Anzahl und dem Alter der Kinder möglich. 
Der Kindergarten liegt mitten im Ort mit viel Grünfläche und 
einem Spielplatz angrenzend an die Grundschule.

Wir suchen:
- eine engagierte Persönlichkeit mit der methodisch-didakti-

schen Befähigung zur Arbeit in Kindertageseinrichtungen 
mit entsprechendem Abschluss nach §§ 16 Abs. 1, 17 Abs. 
2 ThürKitaG und einschlägiger 3 jährigen Berufserfahrung

- einem Abschluss als Dipl.-Sozialpädagogin/Dipl.-Sozialpä-
dagoge (oder gleichwertige Ausbildung), möglichst mit Er-
fahrungen in einer Leitungsfunktion. Vorteilhaft sind Kennt-
nisse im „Sozialmanagement“ bzw. die Bereitschaft, sich in 
diesem Bereich zukunftsorientiert weiterzubilden,

- eine Persönlichkeit mit selbstständiger, präziser Arbeitswei-
se, Belastbarkeit, Führungskompetenz, Durchsetzungsver-
mögen mit einem kooperativen Führungsstil,

- eine Persönlichkeit mit sicherem Auftreten in der Kinder-
tageseinrichtung und in der Gemeinde, für die Teamgeist, 
Kommunikationsfähigkeit, Kontaktfreudigkeit und Offenheit 
einen hohen Stellenwert besitzen,

- eine Persönlichkeit, die für die konzeptionelle Entwicklung 
der pädagogischen Arbeit im Team die Verantwortung 
übernimmt und diese gern weiterentwickelt.

Wir bieten:
- Entlohnung nach dem TVöD, betriebliche Altersversorgung,
- moderne, helle Räumlichkeiten mit kindgerechter Ausstat-

tung,
- Möglichkeiten, persönliche Schwerpunkte einzubringen,
- eigenverantwortliches Arbeiten.

Wir freuen uns auf ein gegenseitiges Kennenlernen und er-
warten Ihre Bewerbung bis zum 30. Juni 2020. Ihre schrift-
liche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden 
Sie bitte an die Verwaltungsgemeinschaft Uder, Siedlung 14, 
37318 Uder, Kennwort „Bewerbung“, oder per E-Mail an be-
werbung@vg-uder.de. Erforderlich sind zusätzlich die Vorlage 
eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses und eines 
Gesundheitszeugnisses. Für Rückfragen bitte im Sekretariat 
unter 036083/4800 melden.
Eine Rückgabe der Bewerbungsunterlagen ist aus Kostengrün-
den nur möglich, wenn der/die Bewerber/in einen ausreichend 
frankierten Rückumschlag beigefügt hat oder die Unterlagen 
persönlich bei der VG Uder abgeholt werden. Kosten für die 
Bewerbung werden nicht übernommen.

Wüstheuterode, 25. Mai 2020
Silke Kaufhold
Bürgermeisterin

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Wüstheuterode sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine flinke

Küchenhilfe (m, w, d)

für die Schulküche der Gemeinde.
Die Küche bereitet täglich das Mittagessen für die Grundschu-
le Wüstheuterode sowie für den kommunalen Kindergarten der 
Gemeinde zu. Dafür brauchen wir Verstärkung:
Wir lernen Sie an und arbeiten Sie ein: Die Zubereitung von 
Speisekomponenten für das Mittagessen sind Ihre Hauptauf-
gabe, begleitet von Service- und Nebenarbeiten.
Die Umsetzung unserer Qualitätsstandards für Hygiene und 
(Lebensmittel-)Sicherheit betrachten Sie als Selbstverständnis.
• Sie legen Herz & Seele in Ihre Arbeit, damit sich Ihre 

jungen Tischgäste wohlfühlen.
• Sie haben im Idealfall bereits Erfahrung in Küche, Cate-

ring, Gastronomie, im Bereich Lebensmittel oder zumin-
dest ein ausgeprägtes Interesse daran.

• Sie arbeiten selbstständig und verantwortungsbewusst, 
motivierende Teamarbeit ist Ihnen wichtig.

• Sie treten freundlich und gepflegt in Erscheinung, verste-
hen sich als Partner im Team sowie für Tischgäste.

• Sie bringen die Belehrungsbescheinigung gemäß § 43 
Infektionsschutzgesetz (IfSG) mit und können auf Antrag 
ein erweitertes Führungszeugnis ohne Eintrag vorwei-
sen.

Ihre weiteren Perspektiven:
• Sie haben keinen Schichtdienst sowie an Feiertagen und 

am Wochenende frei. Die Arbeitszeit beträgt 25 Stunden 
pro Woche.

• Die Bezahlung erfolgt in Anlehnung an den Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst - TVöD - V.

Anerkannt Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung 
und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzlichen Be-
stimmungen bevorzugt berücksichtigt. Ihre vollständigen Be-
werbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer 
Lebenslauf, Abschlusszeugnissen, Referenzen, Beurteilungen 
und Zeugnissen) richten Sie bitte bis zum 30. Juni 2020 bevor-
zugt per E-Mail an:

Verwaltungsgemeinschaft Uder, Personalamt
Kennwort „Bewerbung“
Siedlung 14, 37318 Uder
bewerbung@vg-uder.de

Eine Rückgabe der Bewerbungsunterlagen ist aus Kostengrün-
den nur möglich, wenn der/die Bewerber/in einen ausreichend 
frankierten Rückumschlag beigefügt hat oder die Unterlagen 
persönlich bei der VG Uder abgeholt werden. Kosten für die 
Bewerbung werden nicht übernommen.

Wüstheuterode, 9. Juni 2020
Silke Kaufhold
Bürgermeisterin

Mitteilungen

Das Wetter im Juli nach dem hundertjährigen Kalender

01. Nebel
02. - 05. unbeständiges Wetter mit Regen
06. - 13. windig, kühl, bewölkt mit teilweise Sonnenschein
14. großer Platzregen
15. - 31. schön bis schwül warm

Was ist los  
in meiner Näh‘?

www.vg-uder.de!

Meine Gemeinde im Internet
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übernahm Rudi das HO-Geschäft in Wüstheuterode, das später 
vom Konsum übernommen wurde. Ab 1965 arbeitete seine Frau 
Edit (vorab Beiköchin in der Armeekaserne/Wüstheuterode) ge-
meinsam mit ihm im Konsum Hand in Hand bis zum Rentenalter 
1991.
Beide sind bis heute noch bei guter Gesundheit, sind interessiert 
am Leben und bewältigen bis heute ihren Haushalt selbständig 
und es wird immer frisch gekocht. Sie gehen jeden Tag spazieren 
und erfreuen sich an ihren 5 Enkeln und 5 Urenkeln, auf die sie 
sehr stolz sind. Rudi spielt, bis heute, leidenschaftlich Saxophon 
und Edit löst die schwierigsten Kreuzworträtsel mit Bravour. Das 
Jubelpaar sagt: „Wenn nichts dazwischenkommt, feiern wir in  
2½ Jahren den 70. Hochzeitstag - Die Gnadenhochzeit, und 
das hoffentlich ohne Corona.“

Text und Bild: Gemeinde Wüstheuterode

Zur Steinernen Hochzeit
Das Fest der Steinernen Hochzeit

konnten am 16. Mai 2020
die Eheleute

Edit und Rudolf Schimmelpfennig
aus Wüstheuterode feiern.

Die Verwaltungsgemeinschaft Uder gratuliert nachträglich zu 
diesem Jubiläum und wünscht für den weiteren Lebensweg 
alles Gute, vor allem Gesundheit.

Zum Geburtstag

die herzlichsten Glückwünsche, alles Gute und  
Gesundheit

Birkenfelde
19.07. 90. Geburtstag Herrn Müssig, Werner

Oberdorf 83
26.06. 85. Geburtstag Herrn Wedekind, Gerhard

Oberdorf 83
14.07. 75. Geburtstag Herrn Rehbein, Peter

Oberdorf 83

Mackenrode
10.07. 90. Geburtstag Frau Fiedler, Elisabeth

Am Krühle 4

Steinheuterode
22.06. 70. Geburtstag Herrn Fischer, Lotar

Burgweg 41

Thalwenden
08.07. 85. Geburtstag Herrn Herold, Walter

Udersche Straße 36
17.07. 85. Geburtstag Frau Vogt, Elfriede

Udersche Straße 34

Uder
30.06. 85. Geburtstag Frau Krebs, Hildegard

Straße der Einheit 20
02.07. 85. Geburtstag Frau Müller, Elisabeth

Steinbinde 4
25.06. 80. Geburtstag Herrn Dr. Rohner, Gerhard

Bachrasen 29
24.06. 70. Geburtstag Herrn Kaffee, Gerhard

Schulstraße 1

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des „Höhberg Echos“ ist

Freitag, 3. Juli 2020, 12:00 Uhr.
Dieser Redaktionsschluss beinhaltet Termine,

Veranstaltungen usw.
vom 17. Juli bis 16. August 2020

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen,
dass später eintreffende Infor mationen

nicht mehr berücksichtigt werden können.
Außerdem bitten wir Sie, alle Berichte und Informationen

einschließlich der Fotos an nachstehende Adresse
per Email zu senden:

redaktion@vg-uder.de

Wettersprüche
Juli heiß lohnt Müh und Schweiß.

***
Juli Sonnenstrahl gibt eine gute Rübenzahl.

***
Im Juli will der Bauer lieber schwitzen, als untätig

hinterm Ofen sitzen.
***

Fällt im staubigen Juli zeitig Regen,
ist’s für Natur von reichem Segen.

***
Im Juli warmer Sonnenschein,
macht alle Früchte reif und fein.

***
Juli, schön und klar, gibt ein gutes Erntejahr.

***
Bringt der Juli heiße Glut, so gerät der September gut.

Wüstheuteröder Paar feiert  
Steinerne Hochzeit

67,5 Jahre: So lange sind Edit und Rudi Schimmelpfennig aus 
Wüstheuterode schon miteinander verheiratet und lebenslang 
ein Paar geblieben. Am 31.12.1951 sollte Silvester gefeiert wer-
den, aber wo und mit wem das war die Frage? Rudi und seine 
Freunde fragten die schöne Edit und ihre drei Freundinnen ob sie 
Lust hätten mit ihnen zu feiern.
Ab da waren Edit und Rudi ein Liebespaar und nach einem Jahr 
wurde die Hochzeit gefeiert. 1953 kam der erste Sohn zur Welt 
und ihm folgten noch drei Geschwister. In den 50er Jahren war, 
wie in vielen Familien, das Geld knapp und es wurde neben der 
normalen Arbeit ein bisschen Landwirtschaft betrieben. 1953 
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Betreten von Grundstücken
Um die Kartierung durchführen zu können, ist teils das Betre-
ten von Grundstücken außerhalb von Wegen durch die Kartierer 
erforderlich. Rechtliche Grundlage ist hier § 30 Abs. 1 des Thü-
ringer Naturschutzgesetzes: „Die Bediensteten der Naturschutz-
behörden, der Naturschutzfachbehörde […] sowie die, die von 
ihnen beauftragt […] wurden, […] sind berechtigt, zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben Grundstücke mit Ausnahme von Wohngebäuden 
zu betreten. Sie haben sich auf Verlangen zu legitimieren.“

Die Kartierer können ihre Tätigkeit und Beauftragung durch eine 
vom TLUBN ausgestellte Bescheinigung belegen.

Weitere Informationen zu Biotopen
Mehr Informationen über die Biotopkartierung erhalten Sie auf 
der Internetseite des Thüringer Landesamtes für Umwelt, Berg-
bau und Naturschutz unter https://tlubn.thueringen.de/natur-
schutz/biotopschutz/
Die vorliegenden Kartierungen von Biotopen können Sie im Kar-
tendienst des TLUBN unter
http://www.tlug-jena.de/kartendienste/ -> Naturschutz -> Biotope 
oder
mobil über die Smartphone App „Meine Umwelt“ (-> http://www.
tlug-jena.de/meine-umwelt/) einsehen.

Jagdgenossenschaft Lutter

Einladung

Sehr geehrte Jagdgenossenschaftsmitglieder,
am Freitag, den 26. Juni 2020 um 19:30 Uhr findet im 
Gemeindehaus (Backs) im Versammlungsraum die Jahres-
hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Lutter statt. Auf 
Grund der aktuellen Corona-Pandemie bitten wir während der 
Versammlung um Einhaltung der bekannten Hygieneregeln!

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Kassenbericht und Bestätigung durch die Kassenprüfer
4. Diskussion und Beschluss über den Kauf einer Streu-

obstwiese
5. Diskussion und Beschluss über die Anpassung der Sat-

zung der Jagdgenossenschaft Lutter
6. Beschluss über die Verwendung des Jagdertrages
7. Anfragen an den Vorstand

Der Vorstand

Neue Störungsnummer  
für die Stromversorgung der TEAG
Die TEN Thüringer Energienetze versorgt Kunden im Auftrag der 
TEAG vor allem im ländlichen Raum Thüringens sicher und zu-
verlässig mit Strom. Sollte es doch einmal zu einer Störung kom-
men, ist es uns wichtig, die heute so lebensnotwendige Strom-
versorgung schnellstmöglich wieder zu gewährleisten.
Damit Kunden eine Störung melden oder deren Status abfragen 
können, stellt die TEN jetzt auch für Strom eine kostenfreie Stö-
rungsnummer bereit.

TEAG Thüringer Energie AG
Kundenservice Telefon: 03641 817-1111

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG  
(im Auftrag der TEAG)
Störungsdienst Strom Telefon: 0800 686-1166 (24 h)

Wüstheuterode
17.07. 90. Geburtstag Frau Preiß, Margarete

Mackenröder Straße 8
18.07. 80. Geburtstag Herrn Weske, Lothar

Am Wachsberg 9

Offenland-Biotope im Landkreis Eichsfeld 
werden neu kartiert

„OBK 2.1“ - Naturschutz-
verwaltung sorgt für 
aktuelle Daten über  
wertvolle Biotope

Mit dem Wort „Biotop“ werden in der Fachsprache von Ökologie 
und Naturschutz die gegenüber der Umgebung abgrenzbaren 
Lebensgemeinschaften von Tieren und Pflanzen bezeichnet - 
der Begriff hat auch Eingang in die Umgangssprache gefunden, 
z. B. für den Teich als Biotop im Garten.

Um Informationen über die Verbreitung und die Gefährdung von 
Lebensräumen zu erheben und den Schutz wertvoller Biotope 
gewährleisten zu können, werden in allen Bundesländern die 
artenreichen oder seltenen Biotope kartiert. Dazu werden im 
Gelände alle aus Naturschutzsicht besonders wertvollen Berei-
che aufgesucht und ihre genaue Lage, ihr Artenbestand sowie 
weitere Informationen erfasst. In Thüringen ist dies im Zeitraum 
1996 - 2012 flächendeckend erfolgt.

Der Landkreis Eichsfeld beherbergt zahlreiche Streuobstwiesen, 
Trocken- und Halbtrockenrasen sowie Trockengebüsche aber 
auch Quellen, strukturreiche Bäche und kleine Flüsse. Daneben 
gibt es Felsbildungen, Flachmoore und Hohlwege sowie viele 
andere Biotoptypen. 3,8 % der Landkreisfläche sind geschützte 
Biotope.

In den letzten Jahren sind die Anforderungen an die Genauigkeit 
solcher Kartierungen etwa im Bereich der landwirtschaftlichen 
Förderung oder der Umsetzung der Naturschutzrichtlinien der 
EU deutlich gestiegen. Aufgrund der in der Landschaft ständig 
stattfindenden Veränderungen sind die ältesten der vorliegenden 
Daten inzwischen, nach teils über zwanzig Jahren, nicht mehr 
durchgängig aktuell.

Aus diesem Grunde erfolgt u. a. im Landkreis Eichsfeld von 
2020 bis 2023 im Auftrag des Thüringer Landesamtes für Um-
welt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) eine Aktualisierung 
der Biotopkartierungsdaten. Mit der Kartierung selbst ist das 
Institut für Vegetationskunde und Landschaftsökologie in 
Hemhofen (IVL) beauftragt. Die mit der unteren Naturschutzbe-
hörde im Landratsamt abgestimmten Arbeiten werden im Gelän-
de von fachkundigen Kartierern durchgeführt.

Erfasst werden nicht alle Flächen, sondern nur ausgewähl-
te Biotope bzw. Lebensräume. Konkret sind dies die gesetz-
lich geschützten Biotope nach § 30 Absatz 2 Bundesna-
turschutzgesetz in Verbindung mit § 15 Absatz 1 Thüringer 
Naturschutzgesetz sowie die Lebensraumtypen nach Anhang 
I der „Richtlinie 92/43/EWG zur Erhaltung der natürlichen Le-
bensräume sowie der wild lebenden Tiere und Pflanzen“ (FFH-
Richtlinie).

Grundsätzlich beschränkt sich die Kartierung auf die Ortslagen 
(ohne Bebauung und Hausgärten) und das Offenland bzw. die 
Agrarlandschaft. Die Waldbiotope werden durch die Forstver-
waltung erfasst. Da einzelne zu erfassende Offenland-Biotope/-
Lebensraumtypen auch im Wald vorkommen (z. B. Bäche, Tei-
che, Felsen u. ä.), sind trotzdem Begehungen von Waldflächen 
erforderlich.
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ähnlichen Verstecken zur Welt. Wenn Sie eine trächtige Katze 
finden oder sogar eine Katze mit Welpen, wenden Sie sich bitte 
an unseren Tierschutzverein. Wir werden versuchen, diese Tiere 
bei uns aufzunehmen und medizinisch zu betreuen, damit sich 
die kleinen Katzen rechtzeitig an Menschen gewöhnen können. 
Dies ist bis zu einem Alter von sechs Wochen besonders wichtig, 
da es sehr schwierig werden kann, wenn die Kätzchen schon 
älter sind. Katzenbabys, die ohne ihre Mütter zu uns ins Tierheim 
gebracht werden, stellen eine besondere Aufgabe dar. Handauf-
zucht erfordert regelmäßiges Füttern mit dem Fläschchen. Die 
Kitten leben in dieser Zeit bei den Mitarbeitern zu Hause. Wer 
Erfahrung hat und sich gerne um Katzenbabys kümmern möch-
te, kann sich gerne im Tierheim bewerben, wir freuen uns über 
Unterstützung.
Unser Tierheim wird auch in diesem Jahr, ganz besonders jetzt 
im Frühjahr, wieder sehr viele hilfsbedürftige Katzenmütter und 
Babys zu versorgen haben. Unter den aktuellen Bedingungen, 
die durch Covid-19 hervorgerufen werden, ist leider auch der 
Umfang von Geldspenden zurückgegangen. Damit die kompe-
tente und umfassende Betreuung aller Tiere weiterhin gewähr-
leistet werden kann, sind wir unbedingt auf Spenden angewiesen 
- bitte helfen Sie mit, den Notstand zu mildern, jeder Euro zählt!

Zeit, die man mit Katzen verbringt, ist niemals verschwendet.
(Colette, franz. Schriftstellerin, 1873 - 1954)

So erreichen Sie unser Tierheim:
Auf der Rinne 36 b, 37308 Heiligenstadt
Telefon: 03606 6078992
Mobil: 0171 7593863
E-Mail: tierheim-heiligenstadt@gmx.de
Internet: https://tierheim-heiligens.wixsite.com/mobile-

website
Spendenkonto: DE03 8209 4004 0000 1895 53

Die erste Entscheidung über das Haus

Wahl von Grundstück und Grundriss:

Mit der Wahl des Grundstücks wird die erste Entscheidung dar-
über getroffen, wie ein Haus einmal aussehen wird - vor allem, 
wenn es mit wenig Heizenergie auskommen soll. Deshalb sollten 
alle Informationsquellen genutzt werden, rät die Verbraucherzen-
trale Thüringen.
Ein Auszug aus dem Bebauungsplan des Bauamts gibt Auskunft, 
wie auf dem Grundstück gebaut werden darf. Meist ist die Zahl 
der Geschosse vorgegeben, oft auch die Ausrichtung des Hau-
ses bis hin zur Dachneigung. Flächennutzungs- und Verkehrs-
pläne zeigen, wo in der Nähe Grünflächen oder Schnellstraßen 
entstehen. Im Baulastenverzeichnis ist festgehalten, ob das 
Grundstück vollwertig genutzt werden kann oder ob in der Ver-
gangenheit veränderte Bebauungsgrenzen festgelegt wurden.
Die Lage zu anderen Gebäuden, großen Bäumen und Grünflä-
chen nimmt durch Lichtverhältnisse, Zufahrtsmöglichkeiten und 
erhaltenswerte Aussichten Einfluss auf den Hausentwurf. Bei der 
Anlage von Balkon, Terrasse und Wintergarten ist der Lichtein-
fall wichtig, aber auch der innere Grundriss sollte nach energe-
tischen Kriterien zoniert sein. Lagerräume, Treppenhäuser und 
selten beheizte Räume sollten nach Norden ausgerichtet sein, 
niedrig beheizte Räume nach Osten, Aufenthaltsräume sowie 
Kinderzimmer nach Süden oder Westen.
Eine gute Dämmung senkt den Heizenergiebedarf effizienter als 
große Sonneneintragsfenster, die im Sommer Probleme machen 
können. Darüber hinaus ist ein kompakter Grundriss ohne Er-
ker, Vorsprünge und Einschnitte energetisch sinnvoll. Dies muss 
nicht langweilig oder unästhetisch sein. Elemente wie unbeheizte 
Wintergärten oder thermisch abgetrennte Balkone bieten vielfäl-
tige Gestaltungsmöglichkeiten ohne Energie zu verschwenden.
Fragen zur Neubauplanung sowie zu allen anderen Details des 
Energiesparens im Alt- und Neubau beantworten die Energiebe-
rater der Verbraucherzentrale Thüringen - derzeit online und tele-
fonisch. Mehr Informationen finden Sie auf verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder kostenfrei unter Tel. 0800 809 802 400.
Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucherzen-
trale ist ein Projekt des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie. Dank einer Kooperation mit dem Thüringer Umweltmi-
nisterium und der Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur 
(ThEGA) sind die Beratungen in Thüringen kostenfrei.

Maikätzchen im Tierheim - eine besondere 
Herausforderung durch Covid-19

Jedes Jahr kommen wieder zahlreiche, ungewollte Katzenbabys 
zur Welt, zum einen von unsterilisierten Hauskatzen mit Frei-
gang, zum anderen von freilebenden Katzen. Oft suchen träch-
tige, freilebende Muttertiere für sich und den zu erwartenden 
Nachwuchs Schutz bei menschlichen Behausungen. Die kleinen 
Kätzchen kommen häufig in Scheunen, dichtem Buschwerk oder 


